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GUDE  
EINTRACHT-FANS,
auch wenn wir alle auf das DFB- 
Pokalfinale am 30. Mai gegen den 
VfL Wolfsburg hinfiebern, stehen 
noch vier Spiele in der FLYERALARM 
Frauen-Bundesliga an. Drei davon 
steigen vor dem Endspiel, das erste 
an diesem Mittwoch gegen die SGS 
Essen. Eurosport und Magenta 
Sport übertragen live. 

Im Februar spielte das Wetter nicht 
mit, dann waren die Adlerträge- 
rinnen zwischenzeitlich in Mann-
schaftsquarantäne und konnten die 

SGS nicht empfangen. Aber be-
kanntlich sind alle guten (SGE)-Dinge 
drei. Zuletzt gab es drei Ligasiege in 
Folge, gegen Freiburg gewann die 
SGE beim dritten Pflichtspielerfolg 
im April 3:0, und exakt drei Zähler 
Vorsprung hat die Eintracht auf Ta-
bellennachbar Essen. Gegen den 
MSV Duisburg brauchten wir in die-
ser Saison ebenfalls drei Anläufe, bis 
gespielt werden konnte – am Ende 
stand ein nie gefährdeter 3:0-SGE-
Heimsieg. Ob das ein gutes Omen 
für Mittwoch ist?

Konnte zuletzt auswärts in Freiburg jubeln: Laura Feiersinger. 



KURZ GEMELDET

Mit 21 Jahren als Torwarttrainer in der FLYERALARM Frauen-Bundesliga: 
SGE-Torhüterinnen-Coach Marcel Schulz (Bild) arbeitete in der vergangenen 
Spielzeit beim Gegner SGS Essen, seit Sommer trainiert er Merle Frohms 
und Cara Bösl bei der Eintracht. Von der U11 bis zur A-Jugend in der Nie-
derrheinliga stand Schulz noch selbst im Tor – unter anderem bei Fortuna 
Düsseldorf –, bevor bevor er mit 17 Jahren bei der Fortuna im Nachwuchs-
leistungszentrum die Talente betreute. Seine ersten Lehrgänge zum Tor-
warttrainer absolvierte der junge Coach mit 15 Jahren, sein Freiwilliges  
Soziales Jahr beim Fußballverband Niederrhein – und nebenher formt er 
junge Talente in den DFB-U-Nationalmannschaften. 

	· Die Nachholpartie wird live bei Eurosport und Magenta Sport übertragen.

	· Tanja Pawollek ist gelbgefährdet: Vier Karten sammelte die Kapitänin in dieser Saison bereits.

	· Beide Stammtorhüterinnen, Merle Frohms und Stina Johannes, haben mindestens drei Gemein-
samkeiten: noch keine Minute in dieser Saison verpasst, U17-Europameisterin (Frohms 2012,  
Johannes 2017) und in Niedersachsen aufgewachsen (Frohms in Celle, Johannes in Hannover). 

RUND UMS SPIEL

Heaberlin zurück in die USA: Eintracht Frank-
furt und Bryane Heaberlin haben einen einver-
nehmlichen Aufhebungsvertrag zum 31. März 
2021 unterschrieben. Die 27-jährige US-Torfrau 
ist nach ihrer im März während des Trainings zu-
gezogenen Gehirnerschütterung in die USA zu-
rückgekehrt.

Vorletzter Spieltag terminiert: Am Sonntag, 
23. Mai, wird das Eintracht-Heimspiel gegen den 
Tabellenzweiten VfL Wolfsburg um 13.30 Uhr an-
gepfiffen. Die Generalprobe am vorletzten Spieltag 
direkt vor dem DFB-Pokalfinale, das die beiden 
Klubs eine Woche später gegeneinander bestrei-
ten, wird live auf Magenta Sport zu sehen sein.

JÜNGSTER TORWARTTRAINER 
DER LIGA





INTERVIEW

„TOP 
   MOTIVIERT“

Unser Heimspiel gegen die SGS  
Essen wird eine Partie auf Au-
genhöhe, da ...	  
… beide Mannschaften im Mittelfeld 
der Tabelle stehen und einen guten 
Offensivfußball spielen wollen.

 

Wir gewinnen trotzdem wie schon 
im Hinrundenspiel gegen die SGS, 
weil ...	   
… wir einen guten Lauf haben und 
top motiviert in das Flutlichtspiel zu 
Hause gehen werden.

Mit der SGS verbindet mich ...		
… zuallererst meine gute Freundin 
Nicole Anyomi [Anm. d. Red.: seit 
Februar A-Nationalspielerin], mit 
der ich mich auch neben dem Platz 
sehr gut verstehe.

Die in Fulda geborene SGE-Stürmerin Shekiera Martinez debütierte für den  
FFC im Oberhaus vor drei Jahren gegen Köln. Mittlerweile hat die treffsichere 
U-Nationalspielerin (27 Tore in 49 Spielen) schon 49 Bundesligapartien 
absolviert und traf auch zuletzt in Freiburg.



DER GEGNER

SGS-Coach Markus Högner 
(Bild) hat allerhand erlebt – als 
Spieler und als Trainer. Für  
Alemannia Aachen stand der 
Mittelfeldspieler ein paar Mal 
in der 2. Bundesliga auf dem 
Platz, bevor er nach einer Sai-
son bei TuRU Düsseldorf für 
zwei Jahre lang in Costa Rica 
die Fußballschuhe schnürte. 
Mit LD Alajuelense wurde  

Högner 1994 und 1995 Vizemeister. Als Trainer kam der 53-Jährige 2010 
zur SGS Essen, die er sechs Jahre lang trainierte, bevor er als Co-Trainer 
bei den DFB-Frauen und dem VfL Wolfsburg tätig war. 2019 folgte er  
erneut dem Ruf aus dem Ruhrpott. 

Die Essenerinnen belegten in den vergangenen drei Spielzeiten die Ränge 
fünf, vier und fünf. Damit landeten sie im Endtableau stets einen Platz vor 
dem FFC. Im Sommer nach dem nur knapp verlorenen DFB-Pokalfinale 
gegen den VfL Wolfsburg (2:4 i.E.) gab es den großen Umbruch. Zwölf 
Spielerinnen verließen die SGS, darunter die deutschen Nationalspielerin-
nen Marina Hegering, Lea Schüller (beide FC Bayern München), Turid 
Knaak (Atletico Madrid) und Lena Oberdorf (VfL Wolfsburg). Ebenso viele 
Spielerinnen kamen neu. Die nächsten Talente stehen aber bereits in den 
Startlöchern. Nicole Anyomi debütierte im Februar für die deutsche  
A-Nationalmannschaft.

ADERLASS BEI DER SGS

VIZEMEISTER IN COSTA RICA 

DIE SGS ESSEN …
… hat zwei Ostermeiers in der Defensive: Lena und Selina, die bis Juli 2020 beim FFC spielte.

… war mit nur 18 Gelben Karten die drittfairste Mannschaft 2019/20. Nach 18 Spieltagen sind es diese 
Saison bereits 18 Gelbe und eine Gelb-Rote Karte.

… verlor am vorvergangenen Freitag auch das vierte Spiel in dieser Saison unter der Woche (Wolfs-
burg/A, Hoffenheim/H, Potsdam/H, zuletzt Leverkusen/A). 



1  FC Bayern München 73 :8 54

2  VfL Wolfsburg 59 :14 52

3 TSG Hoffenheim 47 :20 37

4 1. FFC Turbine Potsdam 35:33 32

5 Bayer 04 Leverkusen 30 :32 32

6 Eintracht Frankfurt 37 :19 27

7 SGS Essen 24 :26 24

8 SC Freiburg 20 :30 24

9 SV Werder Bremen 21 :56 16

10 SV Meppen 14 :43 13

11 SC Sand 18 :53 11

12 MSV Duisburg 10 :54 4

München – Bremen 	 7:0 
Duisburg – Leverkusen 	 0:2 
Potsdam – Meppen 	 4:1 
Wolfsburg – Hoffenheim 	 1:0 
Freiburg – Sand 	 2:1

MITTWOCH, 5.5., 19.15 UHR

Frankfurt – Essen

13. SPIELTAG

BUNDESLIGA



ZAHLENSPIELE

Spiele gegen Essen im Stadion am 
Brentanobad fielen dem Schnee zum 
Opfer und mussten verschoben werden: 
ein DFB-Pokalspiel und eine Ligapartie.

Minuten brauchten Kozue Ando, Peggy Nietgen und Simone Laudehr im DFB-Pokal-
finale 2014 für die drei Tore gegen die SGS zum 3:0-Endstand. Essen zog auch 2020 
ins Endspiel ein (Niederlage gegen Wolfsburg nach Elfmeterschießen), näher kam  
der Klub einem nationalen Titel noch nie.

2

Treffer fielen im November 2009  
beim 8:3-Auswärtssieg der Hessinnen 
in Essen.

11
Tore erzielte Frankfurt bislang in  
der Frauen-Bundesliga gegen Essen. 
Folgt Nummer 100?

99

33

Minuten dauerte im Mai 2018 die 
Halbzeitpause, weil pünktlich zum 
Ende der ersten Halbzeit ein Gewitter 
aufzog.

110



Einsätze Tore Vorlagen verletztgesperrt Gelbsperre droht

Tor
1 Merle Frohms 18 0 0

26 Cara Bösl 0 0 0

Abwehr
2 Letícia Santos 5 0 1
4 Sophia Kleinherne 18 0 0

12 Madeleine Steck 2 0 0
13 Virginia Kirchberger 14 0 1
16 Janina Hechler 14 0 1
18 Verena Aschauer 11 1 1
20 Laura Störzel 12 1 0
23 Camilla Küver 12 1 1

Mittelfeld
6 Lea Schneider 0 0 0
8 Sjoeke Nüsken 18 2 1

11 Saskia Matheis 0 0 0
15 Sandrine Mauron 13 0 0
17 Leonie Köster 6 0 0
19 Theresa Panfil 10 0 2
22 Alexandra Johannsdottir 3 0 0
27 Laura Feiersinger 12 3 4
28 Barbara Dunst 18 0 3
31 Tanja Pawollek 18 5 2

Angriff
7 Lara Prašnikar 16 4 4
9 Shekiera Martinez 9 2 0

10 Laura Freigang 18 15 1
14 Géraldine Reuteler 15 3 4

Trainer Niko Arnautis Trainer Markus Högner

Tor
1 Stina Johannes 18 0 0

20 Kim Sindermann 0 0 0
28 Lisa Klostermann 0 0 0

Abwehr
2 Selina Ostermeier 14 1 1
3 Ella Touon Mbenoun 2 0 0
4 Nina Räcke 16 0 0
5 Alida Dzaltur 1 0 0

11 Irini Ioannidou 8 1 2
16 Jacqueline Klasen 18 1 2
18 Lena Ostermeier 18 0 2

Mittelfeld
6 Elisa Senß 17 1 1
7 Antonia Baaß 3 0 0
8 Manjou Wilde 6 2 0

10 Eleni Markou 17 1 0
13 Barbara Brecht 6 0 0
21 Jill Baijings 18 2 0
22 Sophia Thiemann 6 0 1
23 Estelle Laurier 13 0 1
27 Katharina Piljic 9 0 1
31 Jana Feldkamp 17 3 1

Angriff
9 Kirsten Nesse 8 1 0

17 Nicole Anyomi 10 4 3
19 Beke Sterner 8 0 0
24 Laureta Elmazi 4 2 0
25 Maria Cristina Lange 6 0 1
30 Carlotta Wamser 18 4 2
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